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Protokoll 
Jahresversammlung, 20. Januar 2011  

um 14.30 Uhr in der Ronusstube 
 
1. Begrüssung durch den Obmann 
 
Hans Schäfer eröffnet die Versammlung und begrüsst um 14.30 Uhr den Präsidenten der 
Sektion Basel, Christian Bossel, sowie die Gäste Max Bitterli (Senioren-Chef der Sektion 
Angenstein), Paul Borer (Sektion Angenstein und Produzent des Films „ Matterhorn“ sowie  
sowie 34 Mitglieder der Vereinigung. Hans Jakob und Willi Regenass (mit Margrit 
Regenass als Gast) kamen später in die Versammlung. 
 
Die diesjährige Jahresversammlung steht unter dem Eindruck der 600sten Wanderung, die 
am 7./8. September 2010 stattgefunden hat. 
 
Hans Schäfer begrüsst auch mit Dank die drei Helferinnen für die Durchführung der 
Versammlung 

 Monica Müller  

 Beatrice Schweizer 

 Heidi Tschudin 
 
Die Einladung mit der Traktandenliste wurde rechtzeitig verschickt. Aenderungswünsche 
wurden auf Nachfrage keine angemeldet.  
 
Entschuldigt haben sich: 

 Heini Bosshart 

 Ruedi Heiz  

 Stefan Hohler 

 René Pfaff 

 Sales Koch 

 Peter Lemp 

 Pierre Reusser 

 Hugo und Ruth Schwitter 

 Nikolaus Springer 

 Dieter Weichelt 
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2. Protokoll der Jahresversammlung 2010 
 
Hans Schäfer zitierte die wesentlichen Punkte des Protokolls. 
 
Aenderungswünsche sind keine eingegangen. 
 
Der Obmann dankt dem Schreiber für die Verfassung des Protokolls.  
 
 
3. Personelles / Mutationen 
 
Folgende Kameraden sind verstorben:  

 Walter Bühlmann 

 Peter Fäh 

 Alfons Kolmos  

 Otti Rudin 

 Beat Senn 

 Paul Wenger 
 
Neue Mitglieder: 

 Roberta Ruf 

 Ruedi Schärer 

 Raeto Steiger 

 Peter Bacher (Eintritt 2011) 
 
Austritte sind keine erfolgt. 
 
Mitgliederstand: 93  
 
Neue Mitglieder in der Zukunft:  
Der Obmann berichtet, dass Priska Welten der Vereinigung eine Liste aller 
„beitrittsfähigen“ SAC Mitglieder (60 Jahre, 25 Jahre SAC) zur Verfügung gestellt hat. Eine 
selektierte Liste (Jahrgang 1934 und jünger) hat jedes Gremiumsmitglied. Ziel ist es,, 
durch direkte Ansprache neue Mitglieder zu gewinnen.  
 
Runde Geburtstage 2010: 
 
80 Jahre 

 Albert Gessler 

 Beat Senn 

 Ruedi Wodelin 
 
90 Jahre  

 Alfred Frutig 

 Robert  Neher 

 Ernst Stingelin 
 
4. Jahresbericht des Obmanns 
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Der Jahresbericht wurde bisher zum Jahresende verschickt. Diese Tradition endete Ende 
2009. In Zukunft wird der Bericht der Veteranen-Vereinigung nur noch im Jahresbericht 
der Sektion Basel abgedruckt.  
 
Der Obmann verliest Auszüge des Berichtes wie folgt:  

 Einführung 

 Wanderungen (s. Anlage Protokoll) 

 Jubilare 

 Verstorbene 

 Neue Mitglieder 

 Gremium 

 Jahresversammlung 2010 

 „Danke schön“ an 
 Mitwanderer für Disziplin und Hilfsbereitschaft 
 Spenderinnen und Spendern 
 Kassiererin Irène Gerber 
 Informatik und Statistiken Bruno De Bortoli 
 Produktion und Versand Drucksachen Jürg Rössler 
 Kameradinnen und Kameraden im Gremium 
 
5. Rechnungs- und Revisorenbericht 
 
Irène Gerber berichte als erste offizielle Amtshandlung ihrer neuen Aufgaben über den 
aktuellen Stand der Kasse (s. auch Anlage). 
 
5.1 Kassenbericht 
Die Zahlungsmoral war im vergangenen Jahr sehr gut. Ausserdem trugen die Spenden 
von Heini Rüeger (3000.- CHF) und zum Andenken von Beat Senn (4100.- CHF) zum 
positiven Kassenstand bei:  
 
Einnahmen: 29.083.45 CHF 
Ausgaben: 20.601.11 CHF 
Einnahmenübeschuss:   8.482.34 CHF 
 
Vermögen am 01.01.2010: 40.945.22 CHF 
Vermögen am 31.12.2010: 49.427.56 CHF 
 
Die Beiträge pro Wanderung für das Jahr 2010 wurden mit 34.65 CHF berechnet. Der 
Grund für die Erhöhung gegenüber den früheren Jahren war die geringere Anzahl der 
Teilnehmer und die leicht höheren Auslagen pro Wanderung. 
 
5.2 Revisorenbericht 
 
Werner Salathé (2. Revisor) verliest den Bericht der Revisoen. Sie danken der Kassiererin 
für die gute und sorgfältige Kassenführung und bitten die Jahresversammlung um 
Genehmigung. Diese wurde einstimmig erteilt.  
 
5.3 Entlastung Kassiererin 
 
Irène Gerber wurde von der Jahresversammlung mit Dank einstimmig entlastet  
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6. Wahl der Revisoren und Suppleanten 
 
Niggi Flück scheidet 2011 aus.  
1. Revisor: Werner Salathé wird 1. Revisor 
2. Revisor: Hans Meister wird 2. Revisor 
Suppleant: Heini Stadler stellt sich zur Verfügung und wird einstimmig gewählt. 
 
7. Jahresprogramm 2011 
 
Das Jahresprogramm entspricht den Informationen im „Unsere Daten 2011“. 
 
Die 2-Tageswanderung im September wurde mit dem Ziel „Romandie“ angekündigt: Das 
Ziel ist noch unsicher. 
 
8. Internet 
 
Das Internet ist mit weitgehendem Erfolg eingeführt. Es wird gewünscht, dass in der 
Zukunft die Anmeldungen so weit wie möglich per Internet erfolgen sollen. Damit ist die 
automatische Weiterleitung an den Wanderleiter gewährleistet und die Anmeldungen 
werden ebenfalls automatisch bestätigt.  
 
Die Anmeldung per Telefon ist auch weiterhin möglich. 
 
Die übliche Anmeldeliste bei der vorhergehenden Wanderung wird auch weiterhin 
zirkulieren. Bruno bittet, trotzdem die elektronische Anmeldung vorzunehmen, da dadurch 
die administrative Bearbeitung der Wanderungen erleichtert wird. Dies gilt auch für die 
eingeteilten Wanderleiter des Gremiums. 
 
Kritisiert wurde die neue Gliederung der Wanderungen im Bulletin (keine Gliederung 
Hochtouren, Wanderungen, Werktagswanderungen, Veteranen-Wanderungen), 
stattdessen Ankündigung kalendarisch.  
 
Christian Bossel bestätigt die gute und problemlose Umstellung das Systems. Er stellt fest, 
dass natürlich das System in stetiger Bearbeitung weiterentwickelt wird.  
 
9. Gremium 
 
Verabschiedung und Dank (Applaus!) an Jürg Rössler, der nach 15 Jahren aus dem 
Gremium austritt. Uebergabe des Abschiedgeschenks. 
Nach dem Verlust der Kameraden Beat Senn und Paul Wenger sowie dem Austritt von 
Jürg Rössler umfasst das Gremium aktuell 12 Mitglieder. Erfreulicherweise stellen sich bei 
Bedarf Hans Jakob und Stefan Hohler zur Aushilfe als Co-Wanderleiter zur Verfügung.  
Heini Stadler wird Ende 20011 aus dem Gremium austreten.  
 
Die Apotheke wird neu von Irène Gerber betreut. 
 
Silvia Schmid übernimmt die Aufgaben der Publikationen von Jürg Rössler. 
 
Neuer Obmann 2011 ist Bernhard Müller mit der Unterstützung von Eberhard Lohrmann 
als Vize-Obmann. 
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10. Anträge/Varia 
 
Anträge/Traktanden sind keine eingegangen. 
 
Eine Anfrage der Messe Basel, im Rahmen der Muba bei dem Thema „älter werden, aktiv 
bleiben“ einen Beitrag von 4 Nordschweizer Sektionen zu liefern, wurde von allen 
Sektionen aufgrund der Kürze der Zeit und dem hohen Aufwand abgelehnt. Man wird 
besorgt sein, auf andere Weise Werbung für die Sektionen zu machen.  
 
Den 3 Helferinnen wird nochmals für ihre prima Hilfe mit einem kleinen Präsent gedankt.  
 
Hans Schäfer schliesst als seine letzte Amtshandlung mit Dank an alle Anwesenden die 
Versammlung. Diese stellt übereinstimmend fest, dass Hans 2010 eine sehr gute Arbeit 
gemacht hat. Ihm wird herzlich und mit viel Beifall dafür gedankt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Als krönenden Abschluss zeigte Paul Borer von der Sektion Angenstein (im zarten Alter 
von 91 Jahren), der ein langjähriger, bekennender und äusserst erfahrener „Matterhorn-
Fan“ ist, den Film „Matterhorn“. Er hat sich viel mit Filmen und Schreiben darüber 
beschäftigt und aus Anlass „100 Jahre Erstbesteigung des Matterhorns 1965“ einen Film 
über zwei Besteigungen (von Nordosten und von Süden) gedreht. Die Versammlung war 
tief beeindruckt von der Qualität des Filmes, vor allem im Hinblick auf die Zeit der 
Entstehung und den  damaligen Stand der Technik des Filmens. Viele der Veteranen 
erinnerten sich an eigene Erlebnisse, als sie selbst in jungen Jahren den Fuss auf das 
Matterhorn gesetzt haben. Paul Borer wurde herzlich und mit viel Beifall dafür gedankt, 
dass er uns allen dieses Erlebnis ermöglicht hat. 
 
Aus Anlass der 600sten Wanderung, die am 7./8. September 2010 ins Isenthal 
stattgefunden hat, spendierte die Kasse der Veteranen-Vereingung einen Apéro mit Essen 
und Trinken an alle Anwesenden. Dieser wurde mit Freude und Dank angenommen und 
war eine schöne Gelegenheit, sich in zwanglosen und kameradschaftlichen Gesprächen 
auszutauschen.  
 
 
 
 
 
 
 
Protokoll erstellt am 24. Januar 2011 
Eberhard Lohrmann  


